
PAPST CONTRA WOHL-
STANDSGESELLSCHAFT?
«LAUDATO SI’» UND 
«FRATELLI TUTTI»:  
DIE JÜNGSTEN RUND-
SCHREIBEN DES PAPSTES 
IM BRENNPUNKT

Podium 

DO 25. 11. 2021
19.00 – 20.30 Uhr 



In seinem letzten Lehrschreiben träumt der Papst im 
Angesicht von Klima- und Coronakrise «von einer 
einzigen Menschheit», in der wir «alle Geschwister» 
sind. Derlei Visionen verbinden sich in Franziskus’ 
Enzykliken freilich mit handfesten Forderungen an uns 
Reiche im Westen: Die «ökologische Schuld» müsse 
abgetragen, das Recht auf Privatbesitz dem Prinzip der 
«universellen Bestimmung der geschaffenen Güter» 
nachgeordnet werden. Nicht zuletzt sind wir aufge-
rufen, «Bedürfnisse, die uns betäuben, einzuschrän-
ken». Während die englische Zeitung «The Guardian» 
von den erstaunlichsten und ambitioniertesten Thesen 
eines Papstes in den letzten hundert Jahren spricht, 
brandmarken Kritiker wie das ifo-Institut in München 
die Forderungen als «antimarktwirtschaftliche Ideolo-
gie». 

Im Rahmen einer Podiumsdiskussion wollen wir eben-
so konstruktiv wie kritisch über beide Enzykliken dis-
kutieren.

Leitung
Dr. Sebastian Muders, Paulus 
Akademie
Christian Schenker, aki, Katholi-
sche Hochschulgemeinde

Gäste
Dr. Anna Maria Riedl, 
Lehr- und Forschungsbeauf- 
tragte, Universität Luzern
Dr. Stefan Einsiedel, Geschäfts-
führer Umweltzentrum, Hoch-
schule für Philosophie München

Veranstaltungsort
Paulus Akademie
Pfingstweidstrasse 28
8005 Zürich

Kosten
CHF 30.— (inkl. Apéro) 
CHF 20.— (inkl. Apéro) für 
Mitglieder Gönnerverein, 
IV-Bezüger und mit KulturLegi.
Studierende und Lernende 
gratis.

Anmeldung/Kontakt
Bis 18. November 2021 auf
www.paulusakademie.ch
oder 
Paulus Akademie
Pfingstweidstrasse 28 
8005 Zürich
info@paulusakademie.ch
043 336 70 30
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